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17. VEREINFACHTE ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES "FROSCHHOLZ"

Baukörper vorgeschlagen

Gemarkung Penzberg

Lageplan Maßstab 1:1000

Baugrenze neu

Baugrenze alt

Umgrenzung von
Flächen für Garagen neu

Planverfasser

Penzberg, den 11.10.2010
geändert: 23.02.2011, Brettner

Hinweis

Festsetzungen durch Planzeichen neu

 Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Froschholz“

Satzung der Stadt Penzberg zur 17. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes
„Froschholz“ vom _________

Aufgrund der §§ 9,10 des Baugesetzbuchs (BauGB), Art. 91 der Bayer. Bauordnung
(BayBO) und der Verordnung über die Nutzung der Grundstücke - Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) - erlässt die Stadt Penzberg folgende Bebauungsplan-
änderung als Satzung:

§ 1
Änderung des Bebauungsplanes „Froschholz“
Der Bebauungsplan „Froschholz“ der Stadt Penzberg vom __________ wird für den
Teil der Geltungsbereich der Änderung wie folgt geändert:

1. Die Änderungsplanzeichnung ersetzt für den geänderten Geltungsbereich die
    Zeichnung des rechtskräftigen Bebauungsplanes.
2. Die Baugrenzen und Baulinien werden wie im Plan vom 11.10.2010
  dargestellt, geändert.

3. Punkt 3.2 der Festsetzungen, Zahl der Vollgeschosse als Obergrenze, III:
  max. 3 Vollgeschosse zulässig. Es ist an der traufseitigen Gebäude-
  außenwand eine max. Wandhöhe von 4,35 m zugelassen. Die Gebäude-
  außenwand ist von der Oberkante des Fertigfußbodens im Erdgeschoß bis
  zum Schnitt von Außenwand und Unterkante Dachsparren zu messen. Die
  Oberkante des Fertigfußbodens darf max. 20 cm über OK Gehsteig liegen.
  Die Höhe des Gehsteiges wird in der Verlängerung des Hauptgebäudefirstes
  an der Grundstücksgrenze gemessen.

§ 2 - In Kraft treten
Diese Änderungssatzung tritt mit der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in
Kraft.

Verfahrensvermerke

1. Änderungsbeschluss am__________
2. Den Betroffenen Bürgern wurde Gelegenheit zur Stellungnahme vom
     __________ bis __________ gegeben (§ 13 Nr. 2 BauGB). Die betroffenen
    Bürger haben durch ihre Unterschrift Einverständnis mit der Änderungsplanung
    signalisiert.
3. Die Beteiligung der berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben
    vom __________ durchgeführt (§ 13 Nr. 2 BauGB).
4. Satzungsbeschluss am __________ (§ 10 BauGB)

       Penzberg, __________

       Hans Mummert (Erster Bürgermeister)

5. Ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (§ 10 BauGB) am
    __________
6. In Kraft treten nach vollzogener Bekanntmachung am __________
    Penzberg, __________

    Hans Mummert (Erster Bürgermeister)
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